
«Strukturelle Mindestanforderungen für eine erfolgreiche 

Verhütung und Bekämpfung von healthcare-assoziierten 

Infektionen» 

Implementierung – Sicht der Spitalleitung

Kristian Schneider

CEO SZB AG

27.08.2021



Hygiene kann man nicht delegieren, sie 

wird durch Vorbilder gelebt
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Aus Sicht der Spitalleitung ist die organisatorische Einbindung die 

conditio sine qua non für eine konsequente HAI-Prophylaxe.

Damit wird Hygiene als Sujet legitimiert.

Alleine die Auseinandersetzung und Thematisierung der Hygiene 

innerhalb der Organisation fördert das Ziel einer (noch) besseren 

Patientensicherheit.

Wenn die organisatorische Einbindung gelingt, können Ziele festeglegt

werden.



Die Implementierung ist eine Überprüfung 

1. Es gibt keine Mindestanforderung, welche nihct schon in irgendeiner Form in der 

Institution vorhanden ist

2. Das Gros der Arbeit liegt in der Ajustierung und Überarbeitung 

ABER

Es braucht einen Spielraum für eine vernünftige Auslegung

Die Mindestanforderungen sollen auf die lokale Praktikabilität überprüft werden und 

wenn sinnvoll auch eine Anpassung zulassen.
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Was folgt noch?

Verknüpfung mit Betriebsbewilligung?

Auditierung, Zertifizierung 

Ausbau und Verfeinerung der Mindestanforderungen

Administration Aufwand
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www.spitalzentrum-biel.ch


